
MiOendrin	vom	7.	Februar	2024

Masken/	Fasnacht

Tragen	Sie	eine	Maske?
Nein,	ich	meine	jetzt	nicht	die	Hygiene-Maske.

Tragen	Sie	eine	Maske?
Nie?
Immer?
Ab	und	zu?

Wer	das	«Nie»	ankreuzen	kann,	ist	aus	meiner	Sicht	fast	zu	perfekt	für	die	Welt.	
Oder	darf	von	sich	selbst	so	überzeugt	sein,	dass	es	nicht	mal	ab	und	zu	eine	
«Gesichtsstarre»	des	Nachdenkens	braucht.

Wer	beim	«Immer»	den	Haken	setzt,	bräuchte	–	auch	wieder	aus	meiner	Sicht	–
Freunde,	die	den	wahren	Kern	sehen.

Beim	«Ab	und	zu»	kommt	es	wohl	auf	die	SituaNon	an,	ob	man	gute	Miene	macht.	
Auch	ist	es	eine	Frage,	wie	weit	will	ich	MICH	öffnen	und	zeigen.

Welcher	Typ	sind	Sie?

Jetzt	ganz	etwas	Anderes:

Auch	wenn	Sie	keine	Fasnächtlerin	oder	kein	Fasnächtler	sind,	als	was	würden	Sie	sich	am	
liebsten	Verkleiden?	Oder	noch	stupider,	wer	würden	Sie	am	liebsten	sein?

Ein	Pirat	im	17.	Jahrhundert?
Ein	Alien	der	Fantasy?
Ein	Prinz	oder	eine	Prinzessin?
Ein/e	Gärtner/in	mit	Traumumschwung?
Alice	im	Wunderland?
Gandhi,	Zauberer,	Indianer	(ups,	darf	man	ja	nicht	mehr),	
als	Blume,	Regenwurm,	Zwerg,	Gruselmonster???

Und	warum	genau	dies?	Einfach	für	ein	paar	Tage	in	eine	andere	Rolle	schlüpfen?	
Unerkennbar	sein	oder	erst	recht	erkannt	werden?

Ich	wünsche	den	Fasnächtlern	friedvolle,	närrische	Tage.
Den	Fasnachtsvermeidern:	«Es	geht	vorbei.»

Aber	Allen	alles	Gute	und	bleiben	sie	gesund.

Megi	Knüsel
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